
GZA 9315 Neukirch (Egnach)
KW 05, 2. Februar 2018
Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Präsidiumswechsel im Kirchenchor St. Gallus
Zum letzten Mal als Präsidentin, begrüsste 
Annelies Gautschi an der Hauptversammlung 
(12. Januar) alle ganz herzlich, besonders 
Kirchenpräsident Marcel Heuberger und Dia-
kon Christian Fischer.

Nach einem feinen Nachtessen im Landgast-
hof Seelust wurde die HV mit einem Lied 
eröffnet. Wir durften wieder einige spezielle 
Gottesdienste mitfeiern und mitgestalten. 
So sangen wir in Horn und am Suppentag. 
Am Ostermorgen früh um 7 Uhr feierten 
wir einen ganz besonderen Auferstehungs-
Gottesdienst, dem viele Kirchgänger bei-
wohnten.
Mit dem Arboner Kirchenchor zusammen 
umrahmten wir die Delegiertenversamm-
lung des KKVT. Die Krönung des Jahres 
war dann unsere Weihnachtsmesse von Co-
lin Mawby. Auch weltliche Anlässe gehörten 
zum Programm.
Zum Schluss bedankte sich Annelies Gaut-
schi bei allen ganz herzlich, besonders bei Jo-
sy Grimm, Andrea Geiger und Pius Isenring.
Die Dirigentin stellt sich vor, im neuen Jahr 
die Gottesdienste mit moderneren Liedern 
zu gestalten. Darum werden wir offene 
Chorproben anbieten, um am darauffolgen-
den Sonntag jeweils mit Sängern/-innen aus 
der Kirchgemeinde zusammen zu singen. 
Geplant ist auch ein Adventskonzert zusam-

men mit allen Chören aus der Gemeinde.  
Nach 16 Jahren gibt es im Vorstand einen 
Wechsel. Annelies übergab das Präsidium an 
Kathrin Rieser, welche einstimmig gewählt 
wurde. Mit einem Geschenk und der Lauda-
tio von Peter Huber dankten wir herzlich für 
ihre unermüdliche, vorbildliche und umsich-
tige Arbeit als Präsidentin. Auch der Diakon 
und Marcel Heuberger schlossen sich uns an 
und überbrachten Dank und Lobeshymne, 

begleitet mit einem wunderschönen Rosen-
strauss. So beendete Annelies Gautschi ihre
letzte Versammlung und wünschte sich zum 
Abschluss das Segenslied.
Mit dem Reisebericht von Kathrin Grimm 
und der Unterhaltungsnummer des Soprans 
endete die Versammlung in fröhlicher Stim-
mung.

Pia Bänziger

Annelies Gautschi links, Kathrin Rieser.

Dentalhygiene für jedermann
Mittlere Gasse 1, 8590 Romanshorn, www.dh-studio.ch
078 884 33 54, 071 571 31 57, Di bis 20.30 Uhr

DH STUDIO 
Romanshorn

THOMA Immobilien Treuhand AG 

8580 Amriswil

Tel. 071 414 50 60 

www.thoma-immo.ch 
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Baugesuch
Öffentliche Auflage 
02. Februar 2018 bis 22. Februar 2018 

Bauherr 
Steib-Lüthi Sonja und Steib Laurent, Staubishub 4, 9315 Winden 
Grundeigentümer: 
Steib-Lüthi Sonja, Staubishub 4, 9315 Winden 
Bauvorhaben: 
Carport, Anbau Terrasse, Parz. Nr. 2056, Staubishub 4, 9315 Neukirch 
Die Pläne liegen bei der Abt. Bau und Umwelt Egnach zur Einsicht auf. 
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet an die 
Baukommission Egnach, 9315 Neukirch, zu richten. Die Einsprache hat einen 
Antrag zu enthalten. 

Neukirch-Egnach, 02. Februar 2018 / Abteilung Bau und Umwelt 

Gemeinde Egnach

Mit dem Loki erreichen Sie 2200 Haushalte 
in der Gemeinde Egnach.

Mehr Infos unter www.stroebele.ch/loki

Überlegst du noch oder 

inserierst du schon?

Samstag
3. Februar 2018 
17.00 Uhr, Amriswil 
Sporthalle Tellenfeld

Meisterschaft NLA

Volley Amriswil I –
Chênois Genève 
Volleyball I

Festwirtschaft
und Fonduestübli

www.volleyamriswil.ch

Wenn das Licht erlischt, 

bleibt die Trauer. 

Wenn die Trauer vergeht, 

bleibt die Erinnerung an das Licht. 

HERZLICHEN  DANK

Wir danken herzlich für die überaus grosse Anteilnahme beim 

Abschied meines lieben Gatten und Vaters 

Louis Schoch

Wir sind tief bewegt von den vielen Zeichen des Mitgefühls  

und der Verbundenheit in den vergangenen Tagen.  

Wir danken allen, die Louis auf seinem letzten Weg begleitet 

haben. 

Von Herzen danken wir für die wunderschönen Blumengaben, 

Spenden an wohltätige Institutionen und Gaben für späteren  

Grabschmuck. 

Wir danken Frau Pfarrer Simone Dors für die einfühlsame  

Abdankungsfeier und der Organistin Frau Andrea Geiger für  

die wohlklingende, musikalische Umrahmung. 

Schochenhaus, Ende Januar 2018   Die Trauerfamilien 
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Kirchgemeinden 

Evangelisch Egnach
Sonntag, 4. Februar 
09.45 Uhr  Gottesdienst Pfrn. Iris Hug 

(Vertretung); Fahrdienst: Uschi 
Staub, Tel. 071 477 25 18.

Ferienvertretung Pfarramt
Bis 3. Februar sind Pfrn. Simone Dors und 
Pfr. Gerrit Saamer in den Ferien.  
Die Vertretung hat das Pfarramt Roggwil, 
Tel. 071 455 12 45

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn
Freitag, 2. Februar
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 4. Februar
Kollekte Radio Maria
09.15   Eucharistiefeier mit  

Blasius-Segen und Segnung 
des Agathabrotes  
Jahrzeit für Carolina Triet- 
Hörburger

Montag, 5. Februar
14.00 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 7. Februar
10.15 Gottesdienst Staubishub

Freitag, 9. Februar
09.15 Gottesdienst im AWH

Gemeinde Egnach

Gemeinde Egnach

Aktivitäten 60 plus

Winterwanderung Toggenburger Höhenweg am 
Mittwoch, 14. Februar.

Per Bahn erreichen wir Nesslau. Das Post-
auto fährt uns nach Wildhaus. Mit der 
Sesselbahn gelangen wir von Wildhaus ins 
Oberdorf. Nun geht es zu Fuss weiter. Nach 
einer kurzen Strecke auf der Oberdorfer-
strasse zweigen wir in den Winterwander-
weg zu den Schwendiseen ab. Im Restaurant 
Seegüetli werden wir das Mittagessen ein-
nehmen. Weiter geht es zur Talstation Espel 
und leicht ansteigend hinauf zum Iltios. Die 
Sonnenterrasse des Bergrestaurants lädt ein 
zum Kaffeehalt. Von hier führt der Wander-
weg weiter auf die Alp Sellamatt. Die Gon-
delbahn bringt uns wieder hinunter ins Tal 
nach Alt St. Johann. Wanderzeit: 3 Stunden. 
Es besteht die Möglichkeit, auf dem Iltios die 
Wanderung abzubrechen und die Bergbahn 

nach Unterwasser zu nehmen. Dann beträgt 
die Wanderzeit 2 Stunden.
Kosten: Fahrt mit ½-Tax 36.15. mit GA 14.–
Mittagessen: Salat, Käsespätzli, Apfelmus 
19.50, mit Siedwurst 24.50. 
Auch nur Suppe möglich, oder Rösti. Menü 
bitte wählen bei der Anmeldung. 
Abfahrt: Bahnhof Neukirch 8.32 Uhr, 
Steine brunn, 8.34 Winden 8.39
Rüchkehr: Bahnhof Neukirch 18.22 Uhr. 
Bei ganz schlechter Witterung (Sturm, star-
ker Schneefall) bleiben wir zu Hause. Aus-
kunft ab Montagmorgen (Tel. 071 477 26 54, 
Beantworter). 
Anmeldung ab 1. Februar bis spätestens  
11. Februar an Doris Huber, Tel. 071 477 26 54 
 oder dorishuber01@ bluewin.ch
Wir freuen uns auf einen schneereichen und 
fröhlichen Tag. 

Doris Huber, Kommission für Altersfragen

«Egnach, wo Zusammenleben fruchtet»
Znüni in der Schweiz, Zmittag in der Tür-
kei und Zvieri aus Italien? Sowas gibt es doch 
nur in Filmen! Gerne lassen wir Sie diese ku-
linarische Weltreise erleben und bieten Ihnen 
eine Auswahl an diversen landesspezifischen 
Köstlichkeiten an.
Die Kommission für Integration lädt Sie 
dafür herzlich zum multikulturellen Anlass 
unter dem Motto «Egnach, wo Zusammen-

leben fruchtet» ein. Dazu begrüssen dürfen 
wir den «Chor ohne Grenzen» aus der Re-
gion, welcher für einen musikalischen Ein-
stieg sorgen wird. 
Wir heissen Sie am Samstag, 17. Februar, von 
15 bis 19 Uhr herzlich in der Stiftung Egnach 
willkommen und freuen uns auf die Egna-
cher Bevölkerung. 

Kommission für Integration

Amtsblatt vom 26. Januar 2018
Handelsregister

–  diginet GmbH in Liquidation, in Egnach, 
CHE-432.302.588, Gesellschaft mit be-
schrankter Haftung (SHAB Nr. 197 vom 
11.10.2016, Publ. 3101613). Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft wird ge-
loscht. Tagesregister-Nr. 152 vom 5.1.2018 
/ CHE-432.302.588 / 03979847

–  C. Huber Holzbau GmbH, in Egnach, 
CHE-112.021.423, Gesellschaft mit be-
schrankter Haftung (SHAB Nr. 250 vom 
27.12.2017, Publ. 3955529). Ausgeschiede-
ne Personen und erloschene Unterschriften: 
Friedli, Fabian, von Wynigen, in Steinach, 

Gesellschafter, mit Einzelunterschrift, mit 
200 Stammanteilen zu je Fr. 100.–. Einge-
tragene Personen neu oder mutierend: Hu-
ber, Cornel, von Wittenbach, in Berg SG, 
Gesellschafter und Geschaftsführer, mit 
Einzelunterschrift, mit 300 Stammantei-
len zu je Fr. 100.– (bisher: mit 200 Stamm-
anteilen zu je Fr. 100.–); Holderegger, 
Patrick, von Gais, in Neukirch (Egnach), 
Gesellschafter, mit Einzelunterschrift, mit 
100 Stammanteilen zu je Fr. 100.–. Ta-
gesregister-Nr. 186 vom 9.1.2018 / CHE-
112.021.423 / 03986165 

Amtsblatt Thurgau

Italienischkurs in 
Arbon (Stufe 2 für 
Fortgeschrittene)

Pro Senectute Thurgau bietet für Menschen 
ab 55 Jahren an der Kapellgasse 8 in Arbon 
einen Italienischkurs für Fortgeschrittene an. 
Einstufungshilfe: Die Teilnehmenden spre-
chen noch langsam und sind vor Fehlern nicht 
gefeit. Können aber einfache Informationen 
austauschen, z. B. eine Mahlzeit bestellen oder 
einfache Texte lesen und übersetzen. Der Kurs 
wird wöchentlich, dienstags bis 3. Juli von 9 
bis 11 Uhr, durchgeführt. Eine Probelektion 
wird angeboten. Auskunft und Anmeldung: 
Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83. 

Pro Senectute Thurgau, Dominik Linder
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Schnee beeinflusst Winterstrom nur geringfügig
Auch im Winter profitieren Hauseigentümer 
von solaren Energieerträgen. Entgegen ver-
breiteter Meinung mindern schneebedeckte 
Solaranlagen den Ertrag nur geringfügig.
Unter Hauseigentümern überwiegt die Mei-
nung, Schnee habe einen beträchtlichen 
negativen Einfluss auf die Produktion von 
Solarstrom im Winter. Es ist klar: Wenn das 
Dach voller Schnee ist, dann produziert die 
Solaranlage null und nichts. Die Schneelas-
ten im Mittelland sind allerdings klein und 
kommen in der Regel zu Zeiten, in denen 
aufgrund tieferen Sonnenstands sowieso 
geringe Solarerträge anfallen. Thomas Hos-
tettler, Leiter Fachkommission PV Technik 

bei Swissolar, meint: «Bei einer PV-Anlage 
mit Ausrichtung nach Süden und Neigung 
von 10 Grad wären beispielsweise in Die-
tikon Jahreserträge von 1240 kWh/kWp 
realistisch. Im Juni und Juli stünden je 173 
kWh/kWp zu Buche, während 28 kWh/kWp 
im Dezember und 36 kWh/kWp im Januar 
die Unterschiede verdeutlichen.» Es kann 
also durchaus auch im Winter Solarstrom 
produziert werden, naturbedingt beträgt 
dieser im Schnitt aber nur etwa einen Drittel 
der jährlichen solaren Gesamtenergie. Dabei 
würden schneebedeckte Module aber eine 
untergeordnete Rolle spielen. Sobald näm-
lich die ersten Sonnenstrahlen hervortreten, 

schmilzt die Schneedecke oder rutscht weg. 
«Verschattungen auf der anderen Seite kön-
nen die Gesamtenergieproduktion ganz-
jährig beeinträchtigen», gibt Hostettler zu 
bedenken. In Bergregionen kann sich der 
Schnee ausserdem sehr vorteilhaft auf die So-
larstrom-Produktion auswirken, hat er doch 
die positive Eigenschaft, dass er das Licht 
reflektiert (Albedo-Effekt), welches dann 
dank fassadenintegrierten Anlagen gleich 
zweifach genutzt werden kann.
Weitere Informationen unter www.energie- 
experten.ch 

Energie Experten Schweiz

Sicher unterwegs im Winter

Alle Jahre wieder muss die Kantonspolizei 
Thurgau wegen Unfällen auf winterlichen 
Strassen ausrücken. Wer im Winter auf den 
Strassen unterwegs ist, muss einige elemen-
tare Dinge beachten, um sicher ans Ziel zu 
kommen.

Grundsätzlich müssen längere Fahrzeiten 
eingerechnet werden, brüskes Beschleunigen 
und Bremsen ist gefährlich. Man sollte sich 
bewusst sein, dass der Bremsweg teils deut-
lich länger wird. Angepasstes Tempo und 
eine ausreichende Distanz zu den anderen 
Fahrzeugen sind deshalb wichtig.
Es empfiehlt sich auch, das Auto frühzeitig 
wintersicher zu machen. Dazu gehört ab-
zuklären, ob beispielsweise Scheibenwisch-
wasser und Kühlflüssigkeit frostsicher sind 
und ob allenfalls die Batterie ersetzt werden 
sollte. Winterreifen sind gesetzlich nicht vor-
geschrieben, ihre Benützung wird aber drin-
gend empfohlen. Vorteilhaft ist eine Profil-
tiefe von vier Millimetern, zudem sollten die 
Pneus nicht älter als sechs Jahre sein.

Die Scheiben müssen vor dem Losfahren 
aussen und innen von Raureif, Eis und 
Schnee befreit sein. Das gilt mindestens für 
die Frontscheibe und die beiden vorderen 

Seitenscheiben. Auch Rückspiegel, Schein-
werfer, Blinklichter, Rücklichter und Kont-
rollschilder sind von Schnee und Schmutz zu 
befreien.  Kapo Thurgau
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Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und Er-
wachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene: 1. 
und 3. Sonntag im Monat 10.30–11.30 Uhr. 

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. Samstag, 9.30–11.30 Uhr. 
A. Baltensperger, Tel. 071 411 56 07.

MidnightSports Egnach: Samstag, 3. Februar, 20.00–
23.00 Uhr, Tanzen mit den Aerokids. Turnhalle Egnach  
(Hallenschuhe mitbringen). Für Jugendliche ab Oberstufe bis 
17 Jahre. Eintritt frei.

Samariterverein Neukirch-Egnach: Dienstag, 6. Februar, 
20.00 Uhr: Monatsübung, «RUNG, Schürfungen und Co.», in 
der Rietzelg.

Egni-Treff: Donnerstag, 8. Februar: Kinderfasnacht 
«Märliwelt», Rietzelghalle.

Jakobverein Egnach und Umgebung: Samstag, 10. Feb-
ruar, 19.00 Uhr: Hauptversammlung mit Lotto. Restaurant 
Bühlhof.

FDP Egnach: Samstag, 10. Februar, 10.00–11.30 Uhr: 
FDP-PolitTisch, Restaurant Winzelnberg, Steinebrunn.

60plus: Mittwoch, 14. Februar: Winterwanderung, Toggen-
burger Höhenweg. Abfahrt Neukirch 8.32 Uhr, Steinebrunn, 
8.34 Uhr, Winden, 8.39 Uhr. Rückkehr Neukirch 18.22 Uhr. 
Anmeldung bis 11. Februar, D. Huber 071 477 26 54 oder 
dorishuber01@bluewin.ch.

Frauenfrühstück: Donnerstag, 15. Februar, 9.00 Uhr: 
Vortrag: Blickwechsel. Evang. Kirchgemeindehaus. Anmel-
dung bis Mittwochmittag, 14. Februar, an esther@hne.ch.

Landfrauen Egnach: Freitag, 16. Februar, 20.00 Uhr:  
Fondue Chinoise, Rest. Winzelnberg Steinebrunn, Anmel-
dung bis 15. Februar bei Noemi Rutz, 071 477 23 91.

MemberPlus – profitieren auch Sie!
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BLS-AED-SRC-Refresher

Auf abwechslungsreiche und spielerische 
Weise trainieren Sie in realistisch nachge-
stellten Szenen die BLS-AED-Massnah-
men bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand 
(BLS = Basic Life Support) bei Erwachse-
nen und Kindern sowie die Anwendung des 
AED-Gerätes (AED = Automatisierter exter-
ner Defibrillator). 
Der Unterricht vermittelt auf einfache Art 
viel praktisches Wissen und basiert auf den 
aktuellsten Richtlinien für Erste Hilfe.
Der Kurs richtet sich an Personen, die den 

Kurs BLS-AED-SRC komplett absolviert 
haben und die Gültigkeit des Zertifikates er-
neuern möchten.
Der Kurs findet am Dienstag, 20. Februar, 
von 19 bis 22.15 Uhr statt.
Kursort ist im Schulungsraum in der Riet-
zelghalle Neukirch-Egnach. Die Kurskosten 
betragen 100 Franken.
Interessenten für diesen Kurs melden sich 
bitte unter www.samariter-neukirch.ch. 

Samariterverein Neukirch-Egnach

Meldung von Verkehrsbehinderungen 
auf Kantonsstrassen

Diese Meldung ersetzt jene vom 23. Januar be-
treffend Verkehrsbehinderungen auf Kantons-
strassen im Kanton Thurgau Kantonsstrasse 
Nr. H474 Projekt Nr. 4411-140.

Ort:
Neukirch, Arbonerstrasse, Bereich Kreisel 
bis Eingangstor

Verkehrsbeschränkung/-umleitung
Einbahnregelung mit erlaubter Fahrtrich-
tung von Neukirch nach Arbon. Die Gegen-
fahrbahn wird ab Kreisel Scheidweg in Ar-
bon über Egnach nach Neukirch geführt.

Voraussichtliche Dauer
Ab Montag, 5. Februar, bis ca. Mitte August 
2018

Begründung
Werkleitungs- und Strassenbauarbeiten

Besondere Hinweise
Ausfahrt Arbon West für Neukirch / Am-
riswil über Wiedehorn–Kreisel Egnach zum 
Kreisel Neukirch 

 
Kantonales Tiefbauamt

Erneuerungswahlen in die katholische 
Synode des Kantons Thurgau

Gemäss Beschluss des Kirchenrates finden die 
Gesamterneuerungswahlen in die katholische 
Synode am Wochenende vom 4. März statt.

Steinebrunn ist gemeinsam mit Arbon und 
Horn im Wahlkreis 1. Die Mandatenzutei-
lung für die Katholische Kirchgemeinde 
Steinebrunn sind zwei ordentliche Mandate 
und ein Ersatzmandat. Aus dem Wahlkreis 
Steinebrunn haben sich folgende Personen 
zur Verfügung gestellt: Als Synodale
Wipfler-Federer Isabella, Schochenhaus-
erzelg 7, Neukirch, bisher; Meier Franz, 
Seewiesenstrasse 44a, Egnach, neu; Ersatz-

delegierter Heuberger Marcel, Wilen 4, Eg-
nach, bisher.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an der 
Abstimmung. Urnenöffnungszeiten in der 
Mehrzweckhalle Rietzelg in Neukirch:
Sonntag, 4. März, 9.30–10.30 Uhr
Bitte beachten Sie, dass am Freitag keine 
Urnen aufgestellt sind (Weltgebetstag in der
evangelischen Kirche Neukirch).
Wir bitten Sie, auch rege von der brieflichen 
Stimmabgabe Gebrauch zu machen. 

Marcel Heuberger 
Kirchenvorsteherschaft
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Freitag, 9. Februar, und Samstag, 10. Februar 2018

Liebe Fasnachtsfreunde
Auch dieses Jahr finden wieder die legendären 
Egnacher Maskenbälle in der Rietzelghalle
statt. Wie immer scheut der Turnverein Neu-
kirch-Egnach keinen Aufwand, weshalb auch 
wieder einige Neuerungen bestaunt werden
können. So gibt es dieses Jahr am Samstag neu 
einen Shuttlebus-Service, der euch im Umkreis 
von 15 km abholt und an ein unglaubliches Fest 
bringt. Anmeldung ab sofort per Mob. / SMS 
möglich: 079 388 87 91.

Am Freitagabend, 9. Februar, startet der ganze 
Wahnsinn ab 20.30 Uhr mit dem Ü30-Ball, bei dem 
gleich vier Guggen ihre musikalischen Feuerwerke 
zünden werden. Mit dabei sind die Romis Näbel 
Horner, GMCC Engelburg, Föhngugge Brülisau, und
auch die Buchtäfäger aus Salmsach statten uns 
einen Besuch ab.
Dieses Jahr wird die Live-Band Gerlosbluat aus 
dem Zillertal eine Bomben-Stimmung in die Halle 
zaubern.

Am Samstagabend, 10. Februar, erwartet ab 20 
Uhr alle Fasnächtler ab 18 dann der berühmt-be-
rüchtigte Partyball am Egnacher Maskenball. Da-
bei gibt es ebenfalls einen tollen Aufmarsch dreier 
Guggen. Dieses Jahr besuchen uns die Moschto-
niker aus Wittenbach, die Guggä Hüpfer Toggen-
burg und die Schlosshüüler Bürglen. Daneben wird 
zum ersten Mal DJ F.A.B.M. für höllische Stimmung 
in der Halle sorgen. Damit niemand mit Durst nach
Hause muss, stehen den Besuchern wieder diverse 
Bars zur Verfügung. Für das weitere leibliche Wohl 
sorgt unser Festwirt mit diversen Speisen. Legt al-
so sofort los und lasst euch tolle Kostüme einfallen. 
Feiert mit uns an einem der grössten Maskenbälle 
in der Ostschweiz. 

Tipp: Die besten Kostüme gewinnen an der Mas-
kenprämierung wieder super Preise.

Auf euren Besuch freut sich der STV Neukirch-
Egnach. 

ı Mit voller Energie 
dabei ı

Telefon 071 474 74 74   www.elektroetter.

Wilenstrasse 2 
9322 Egnach
Tel.  071 474 74 20
Fax 071 474 74 29

Treuhand GmbH

• Unternehmungsberatung
• Buchführung
• Steuern
• Immobilien

Sparen mit...

bisa

n.
ch
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Freitag, 9. Februar, und Samstag, 10. Februar 2018

Liebe Fasnachtsfreunde
Auch dieses Jahr finden wieder die legendären 
Egnacher Maskenbälle in der Rietzelghalle
statt. Wie immer scheut der Turnverein Neu-
kirch-Egnach keinen Aufwand, weshalb auch 
wieder einige Neuerungen bestaunt werden
können. So gibt es dieses Jahr am Samstag neu 
einen Shuttlebus-Service, der euch im Umkreis 
von 15 km abholt und an ein unglaubliches Fest 
bringt. Anmeldung ab sofort per Mob. / SMS 
möglich: 079 388 87 91.

Am Freitagabend, 9. Februar, startet der ganze 
Wahnsinn ab 20.30 Uhr mit dem Ü30-Ball, bei dem 
gleich vier Guggen ihre musikalischen Feuerwerke 
zünden werden. Mit dabei sind die Romis Näbel 
Horner, GMCC Engelburg, Föhngugge Brülisau, und
auch die Buchtäfäger aus Salmsach statten uns 
einen Besuch ab.
Dieses Jahr wird die Live-Band Gerlosbluat aus 
dem Zillertal eine Bomben-Stimmung in die Halle 
zaubern.

Am Samstagabend, 10. Februar, erwartet ab 20 
Uhr alle Fasnächtler ab 18 dann der berühmt-be-
rüchtigte Partyball am Egnacher Maskenball. Da-
bei gibt es ebenfalls einen tollen Aufmarsch dreier 
Guggen. Dieses Jahr besuchen uns die Moschto-
niker aus Wittenbach, die Guggä Hüpfer Toggen-
burg und die Schlosshüüler Bürglen. Daneben wird 
zum ersten Mal DJ F.A.B.M. für höllische Stimmung 
in der Halle sorgen. Damit niemand mit Durst nach
Hause muss, stehen den Besuchern wieder diverse 
Bars zur Verfügung. Für das weitere leibliche Wohl 
sorgt unser Festwirt mit diversen Speisen. Legt al-
so sofort los und lasst euch tolle Kostüme einfallen. 
Feiert mit uns an einem der grössten Maskenbälle 
in der Ostschweiz. 

Tipp: Die besten Kostüme gewinnen an der Mas-
kenprämierung wieder super Preise.

Auf euren Besuch freut sich der STV Neukirch-
Egnach. 

ı Mit voller Energie 
dabei ı

Telefon 071 474 74 74   www.elektroetter.

Wilenstrasse 2 
9322 Egnach
Tel.  071 474 74 20
Fax 071 474 74 29

Treuhand GmbH

• Unternehmungsberatung
• Buchführung
• Steuern
• Immobilien

Sparen mit...
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Kinderfasnacht 2018
Liebe Fasnächteler

Schon bald ist es so weit. Vielleicht haben ei-
nige von euch die Ferien noch genutzt, um 
das Kostüm zum Thema «Märliwelt» fertig-
zustellen.
Wir sind schon ganz gespannt auf eure Kos-
tüme und freuen uns, mit euch die Fasnacht 
zu feiern. Am 10. Februar um 14 Uhr startet 
der Umzug vor der Rietzelghalle aus. Wie je-
des Jahr ist Halleneinlass um 14.30 Uhr, wo 
dann ausgiebig gespielt, getanzt und gefeiert 
werden kann. Nach der Konfettibombe wer-

den wieder die schönsten, originellsten Ver-
kleidungen gekürt. 
Während die Kinder die verschiedenen Mär-
li-Spiele erkunden, dürfen sich die Eltern ger-
ne in unserer Festwirtschaft verweilen.
Aus Sicherheitsgründen sind auch in diesem 
Jahr Knallkörper, Feuerteufel und Luft-
schlangen aus der Dose in der Halle verbo-
ten.
Taucht mit uns zusammen ein in die bunte 
Märliwelt, wir freuen uns auf euch! 

Euer Egni-Treff

Compagnie Pas de Deux – «Souvenirs»

Die Compagnie Pas de Deux steht in der Tradi-
tion der alten Wanderbühnen und der Comme-
dia dell’arte, die von Dorf zu Dorf zogen, um 
Theater und Unterhaltung unter die Leute zu 
bringen. Die Compagnie tritt zum ersten Mal 
auf der Bistrobühne in der Aula Rebsamen am 
10. Februar, 20.15 Uhr, auf. Türöffnung ist um 
19.30 Uhr.

In ihrem Varieté-Programm «Souvenirs» er-
zählt Mamzell Lilly von den Erinnerungen 
ihrer vielfältigen Reisen und Begegnungen. 
Dabei steht ihr Alphonse zur Seite, der durch 
seine Verwandlungskünste die Erzählun-
gen bereichert. Den beiden Absolventen der 
Scuola Dimitri in Verscio, Aline und Martin 
Del Torre, gelingt es, mit ihrer Akrobatik, 
der Musik und der schauspielerischen Leis-
tung die Zuschauer auf eine spannende und 
vielfältige Reise rund um den Globus mitzu-
nehmen. Lassen Sie sich von der besonderen 
Bühnenanordnung für diesen Auftritt in  

Romanshorn überraschen, die Sie mitten in 
das Geschehen führen wird. 

Daniel Anthenien,  
Bistro-Komitee Romanshorn

Loving Vincent – eine Liebeserklärung
an einen Weltstar

Freitag, 02. Februar, um 17:30 Uhr; von Dorota Kobiela 
und Hugh Welchman | mit Ölfarbe handgemalte Animation
Polen 2016 | Deutsch | ab 10 (12) Jahren | 95 Minuten

Gabriel – and the Mountain

Freitag, 02. Februar, um 20:15 Uhr, Samstag, 10. Feb-
ruar, um 20:15 Uhr; von Felipe Garmarano Barbosa mit 
Joao Pedro Zappa, Caroline Abras
Brasilien 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | 
ab 14 Jahren | 127 Minuten

Voll verschleiert – cherchez la femme

Samstag, 03. Februar, um 20:15 Uhr; von Sou Abadi 
mit Félix Moati, Camélia Jordana, Grégory Montel
Frankreich 2017 | Deutsch | ab 10 (14) Jahren | 88 Minuten

C’est la vie – das Leben ist ein Fest

Sonntag, 04. Februar, um 17:30 Uhr, Dienstag, 
06. Februar, um 14:30 Uhr; ein KKK-Nachmittag, 
von Erci Toledano und Olivier Nakache mit Jean-Pierre  
Bacri, Suzanne Clement, Gilles Lellouche
Frankreich 2016 | Deutsch | ab 10 (14) Jahren | 115 Minuten

Stadtgespräch

Dienstag, 06. Februar, um 19:30 Uhr

Otez-moi d’un doute – eine bretonische Liebe

Mittwoch, 07. Februar, um 19:30 Uhr; von Carine 
Tardieu mit François Damien, Cécile de France
Frankreich 2016 | Originalversion mit d-Untertiteln |  
ab 6 (12) Jahren | 100 Minuten

Unser Beitrag zum Europäischen Jahr des
Kulturerbes 2018
Lumière – das Abenteuer des Kinos beginnt!

Donnerstag, 08. Februar, um 19:30 Uhr; von Thierry 
Fremaux
Dokumentation | Frankreich 2016 | Originalversion mit 
d-Untertiteln | ab 6 (10) Jahren | 90 Minuten

S’Bloch – ein lebendiger Brauch
im Appenzellerland

Freitag, 09. Februar, um 20:15 Uhr, Samstag, 17. Feb-
ruar, um 20:15 Uhr; von Thomas Rickenmann
Dokumentation | Schweiz 2017 | Dialekt | keine Alters- 
beschränkung | 95 Minuten

Lucky – Das Glück der Langlebigkeit

Samstag, 10. Februar, um 17:30 Uhr, Mittwoch, 
14. Februar, um 19:30 Uhr; von John Carroll Lynch mit 
Harry Dean Stanton, David Lynch, Ron Livingston
USA 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 8 (14) 
Jahren | 88 Minuten

Filmprogramm

Kino Roxy  
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn  
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch
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Auftritte FCR-Schnitzelbank-Sänger

Freitag, 2. Februar
17.45 Holzwürmli, Romanshorn
18.45 Helvetia, Romanshorn
19.45 Campania, Romanshorn
20.45 Schiff, Kesswil
21.45 Panem, Romanshorn

Samstag, 3. Februar
15.00 Bodana, Salmsach
16.00 Seerose, Egnach
18.15 Wunderbar, Arbon
19.45 Hafenrestaurant, R’horn
21.00 Klösterli, Winden
22.30 Kuhstallbar, Romanshorn

Sonntag, 4. Februar
14.14 Umzug, Romanshorn
15.30 Altersheim, Neukirch-Egn.
17.00 Clubheim, Romanshorn

Donnerstag, 8. Februar
18.15 Huusbraui, Roggwil
19.45 Larix, Romanshorn
20.45 Sternen, Egnach
21.45 Schiff, Romanshorn

Freitag, 9. Februar
16.00 Pflegeheim, Romanshorn
17.30 Seerestaurant, R’horn
18.45 Landhaus, Romanshorn
20.00 Seelust, Egnach
22.00 Kuhstallbar, Romanshorn

Samstag, 10. Februar
14.45 Köppel, Romanshorn
15.45 Altersheim, Romanshorn
18.00 Brasserie B’hof, R’horn
19.15 Seemöwe, Güttingen
20.30 Winzelnberg, Steinebrunn
22.00 Panem Abschluss

Freitag, 16. Februar
Beizäfasnacht, Bischofszell

Freitag, 23. Februar
Beizäfasnacht, Amriswil




